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Für Kinder von 4 bis 8 Jahren · Zum Vorlesen und gemeinsamen Entdecken 

 

Worum geht es? 

Quax, ein junger Frosch, sucht seinen Vater – und Knack entdeckt, dass das Bachbett 
plötzlich trocken liegt. Schuld ist Baumeister Breit, ein erfinderischer Biber, der das 
Wasser für sein neues Wasserrad umgeleitet hat, ohne an die anderen zu denken. 
Gemeinsam mit Daira und allen Waldtieren wird eine Lösung gefunden, bei der alle 
genug bekommen. 
 

Nach dem Vorlesen – Ins Gespräch kommen 

Einfach schauen, was gerade passt – nicht alle Fragen müssen gestellt werden. 
 

Das Wasser und der Bach 

❧  Warum war das Bachbett plötzlich trocken? Was hat Baumeister Breit gemacht – 
und warum? 

❧  Knack trifft Quaro, den alten Frosch, in einer letzten kleinen Pfütze. Was wäre 
passiert, wenn Knack nicht gekommen wäre? 

❧  Daira sagt: »Wasser ist wie eine Geschichte – es muss weiterfließen können.« Was 
glaubst du, was sie damit meint? 

 

Teilen und Zusammenleben 

❧  Baumeister Breit hat das Wasser nicht böse absichtlich gestohlen – er hat einfach 
nicht daran gedacht. Ist das ein Unterschied? Was denkst du? 

❧  Am Ende hat das neue Wasserrad sogar besser funktioniert als das alte. Wie kann 
etwas Schwieriges manchmal zu einer besseren Lösung führen? 

❧  Gibt es in deinem Alltag etwas, das du mit anderen teilen musst? Wie findet ihr 
heraus, wie viel jeder bekommt? 

 

 



Entdecken und Erleben 

Kleine Aufgaben für drinnen und draußen. 
 

🐸  Wenn ihr einen Bach, Teich oder eine Pfütze in der Nähe habt: Schaut, 
welche Tiere dort leben. Können Frösche, Käfer und Fische alle am selben Ort 
wohnen? Was brauchen sie dafür? 

 

💧  Macht ein kleines Experiment: Stellt zwei Gläser Wasser nebeneinander. In 
eins legt ihr Steine, ins andere nicht. Was verändert sich, wenn ihr das Wasser 
darin kreisen lasst? 

 

🛠️  Baumeister Breit ist Erfinder. Was würdet ihr erfinden, das dem Wald hilft? 
Zeichnet oder beschreibt eure Idee. 

 

🎭  Spielt die Geschichte nach: Eine Person ist Knack, eine Baumeister Breit, eine 
der alte Quaro. Was sagt ihr zueinander, wenn das Wasser weg ist? 

 

🌿  Für Grosse: Wasserrechte und Verteilung sind in der Natur lebenswichtig – und in 
vielen Teilen der Welt auch für Menschen. Fließgewässer sind Lebensadern: 
Veränderungen im Oberlauf wirken sich sofort auf alles Nachfolgende aus. Das Prinzip 
»Nur so viel entnehmen, dass genug für alle bleibt« ist ein Grundsatz nachhaltiger 
Wassernutzung. 

 

Das Naturthema dieser Geschichte 

Wasserfluss, Vernetzung im Ökosystem und Teilen von Ressourcen 

Bäche verbinden Lebensräume: Alles, was flussaufwärts passiert, beeinflusst das 
gesamte Ökosystem flussabwärts. Fische, Frösche, Insekten und Pflanzen sind auf einen 
kontinuierlichen Wasserfluss angewiesen. Das Bild des Wasserrads, das umgebaut wird, 
vermittelt kindgerecht den Gedanken nachhaltiger Nutzung: Technik darf der Natur 
nicht mehr nehmen, als sie braucht. 
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